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Aufgabe 1. Zeige mittels der Definition (d.h. unter Verwendung des Differentialquotien-

tens), daß die folgenden Funktionen differenzierbar sind.

(i) f : R → R, t 7→ t3 + t.

(ii) f : R \ {0} → R, t 7→ 1

t3
.

(iii) f : R+ → R, t 7→ 1√
t
.

(iv) f : R \ {1} → R, t 7→ t+1

t−1
.

Aufgabe 2. Beweise Satz 5.3.

Aufgabe 3. Sei k ∈ Z. Beweise, daß xk k<0
:= 1

x−k : R \ {0} → R differenzierbar ist und

(xk)′ = kxk−1.

Tip: Für positive Exponenten ist die Behauptung bereits klar nach Bsp. 5.5 2.) der Vorle-

sung. Hierauf kann die Behauptung für die negativen Exponenten mittels der Quotientenregel

zurückgeführt werden.

Aufgabe 4. Seien f, g : R → R gegeben durch f(t) = t3 + t2 und g(t) = 2t2 + 1. Benutze

Satz 5.4, um die Funktionen f ± g, f · g und f
g

zu differenzieren.

Abgabe: In der dritten SW in den Übungen


